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Samstag, 14.10.44. Georgii: Sein Schwiegersohn gestern in Donauwörth vor
Gericht freigesprochen.

Die Luftlage, die stündlich angesagt wird, weiß viel von Einflügen im Westen,
im Südwesten, in Schlesien, in Mähren - wir haben keinen Alarm.

Hauner, Kirchenpfleger Güntersdorf, hat Sachen gebracht - auf dem Bahnhof
laufe alles davon, eine Frau hat einen Schuh verloren. Er erhält triginta,
Evangelium, einige Bildchen, eines auch von mir.
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